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Editorial

Der Thurgau baut
Wenn der Kanton Thurgau baut, schreibt er schon seit
Jahrzehnten in vorbildlicher Weise für grössere Projekte
Wettbewerbe aus oder lädt eine grössere Zahl Büros zur
Planung kleinerer Vorhaben ein. Das Resultat sind zahl-
reiche architektonisch gelungene Schulen, Spitäler und
Verwaltungsgebäude, die weitherum Beachtung finden.
Auch Hochparterre stellt immer wieder solche Bauten vor.

Das Thurgauer Hochbauamt präsentierte die abge-
schlossenen Bauvorhaben jeweils im Abstand von fünf
Jahren als <Stand der Dinge> in einer Broschüre. Die Neu-
bauten und Renovationen aus den Jahren 2010 bis 2015
werden erstmals in neuem Kleid gezeigt, in diesem The-
menheft von Hochparterre. Diese Publikation berichtet
zusätzlich von den Überlegungen im Departement für Bau
und Umwelt, wie Baukultur gefördert werden soll. Die
Leiterin des Raumplanungsamts stellt vor, wie erreicht
werden kann, dass die viel gelobte Thurgauer Landschaft
auch in Zukunft zwischen den Dörfern und Städten hin-
durchfliesst. Denn klar ist, dass die Naturräume ein be-
deutender Standortvorteil sind, den auch Regierungsrätin
Carmen Haag im Interview hervorhebt. Noch zu wenig be-
kannt ist das Energieförderprogramm des Kantons, das
wohl aktivste in der ganzen Schweiz. Wie das möglich wird,
schildert dieses Heft ebenfalls. Und ein Blick auf die drei
boomenden Städte am Bodensee zeigt, wie unterschied-
lieh die Planungen dort angepackt werden.

Einen besonderen Blick auf <seinen> Thurgau wirft der
Frauenfelder Fotograf Beni Blaser. Er war kreuz und quer
durch den Kanton unterwegs und ist dabei nicht nur dem
Slogan des Thurgauerliedes gefolgt, wo es bekanntlich
heisst «Oh Thurgau du Heimat, wie bist du so schön...».
Seine Perspektive für das Alltägliche und Skurrile ist eben-
SO präzis Wie liebevoll. René Hornung
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